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Der Kostendruck in der Landwirtschaft ist die Motivation zur permanenten Steigerung der 
Produktivität und Effizienz in selbstfahrenden Erntemaschinen. Die Notwendigkeit, 
wesentlich größere Maschinenleistungen in einem eingeschränkten Bauraum unterzu-
bringen, verlangen neue Antriebskonzepte. Zukünftige Erntemaschinen besitzen funktions-
spezifische und integrierte elektrische Antriebe, denen die elektrische Leistung über ein 
zentrales Bordnetz zugeführt wird. Die Integration elektrischer Antriebe in den 
Funktionselementen ermöglicht eine Systemvereinfachung durch eine Verringerung der 
Antriebs- und Übertragungselemente. Beim Entkörnungsprozess ist die Drehzahlsteifigkeit 
der Dreschtrommel ein wichtiges Merkmal für die Druschqualität. Der derzeitige 
mechanische Antriebsstrang der Dreschtrommel ist sehr aufwändig und komplex.  
Es wurde ein Elektromotor speziell für die Anwendung eines Direktantriebes in einer Dresch-
trommel ausgelegt. Verwendet wurde ein luftgekühlter permanenterregter Synchronmotor in 
Außenläuferbauweise. Die Ziele bei der Entwicklung des Dreschtrommelmotors sind: 
• Integration des Elektromotors in das Funktionselement 
• Verringerung des Bauraumbedarfes sowohl durch die Integration als auch durch den 

einfacheren Antriebsstrang 
• Effizienzsteigerung und Drehzahlvariabilität (als wesentliche Eckpunkte einer 

Nutzwertsteigerung) 
• Informationsrückfluss von Drehzahl und Drehmoment, um dynamische Vorgänge in 

Regelstrategien einzubinden 
 

 
 
 

 

ELEKTRISCHE ANTRIEBE 

 INTEGRIERTER ELEKTRISCHER DRESCHTROMMELANTRIEB 

POTENTIELLE ANWENDER 
• Hersteller von Land- und Baumaschinen 

• Hersteller von selbstfahrenden Erntemaschinen 

• Hersteller von Geräten mit Funktionsantrieben  

 
 
 
 

 

Technische Daten 

• Permanenterregter Synchronmotor 

• Außenläufer  

• Leistung: 62,5 kW 

• Nenndrehzahl: 1000 min-1 

• Nenndrehmoment: 597 Nm 

• Aktive Kühlung über das Achsrohr 
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VORAUSSETZUNGEN IM UNTERNEHMEN 
 

• Betrachtung der Antriebe der Funktionselemente hinsichtlich ihres Regelbedarfes und 
Erweiterung von Funktionalitäten und Prozessparameter 

• Möglichkeit der Integration eines elektrischen Antriebes in ein rotierendes 
Funktionselement 

• Mobile/stationäre Spannungsversorgung für den Betrieb der Elektromotoren 
 

MARKT UND KONTEXT DER VERWERTUNGSIDEE: 
 

• Hohe Kosten bei Funktionserweiterungen oder genauer Aufnahme von 
Prozessparametern 

• Geringer Bauraum bzw. Notwendigkeit von Leichtbau und Integralbauweise 
• Reifegrad: Angemeldetes Patent mit Funktionsnachweis 
• Weiterentwicklungsbedarf: Montage in eine selbstfahrende Erntemaschine und 

Vernetzung mit bestehendem Hochvoltnetz zu einer intelligenten Maschine 
• Einsatz in selbstfahrender Erntemaschine im Feld über mehrere Erntekampagnen  
 
 
 
 
 

VORTEILE: 
 

• Stufenloser Antrieb über den gesamten Drehzahlbereich 
• Hohe Drehzahlstabilität bei Lastschwankungen 
• Hoher Wirkungsgrad über den gesamten Drehzahlbereich 
• Flexible Verlegung der elektrischen Leitungen, d. h. konstruktive Gestaltungsfreiheit 
• Ausnutzung der gesamten Maschinenbreite aufgrund der Integration des Antriebes in die 

Wirkelemente 
• Anlauf mit maximalem Drehmoment möglich 
• Sensorlose Drehzahl- und Drehmomenterfassung 
• Aufzeichnen von Prozessdaten und Dokumentation 
• Reversierbetrieb möglich 
• Servicefreundlich und wartungsfrei 

 


